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Der Minister für Inneres, Bau und Digitalisierung hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 13. Januar 2023 beantwortet. 

LANDTAG MECKLENBURG-VORPOMMERN Drucksache 8/1694 
8. Wahlperiode 13.01.2023 

 
 
 
 
 
 

KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Jan-Phillip Tadsen, Fraktion der AfD 
 
 
Gewaltprävention in der Erstaufnahmeeinrichtung Stern Buchholz 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
1. Wie lautet das aktuelle Gewaltschutzkonzept für die Erstaufnahme-

einrichtung (EAE) in Stern Buchholz? 

 

a) Wie häufig wurde das Gewaltschutzkonzept der EAE in Stern 

Buchholz seit 2014 angepasst oder geändert (bitte entsprechende 

Anpassungen oder Änderungen mit Datum auflisten)? 

b) Auf welche Schutzinstrumente und Schutzmaßnahmen können 

Wachleute in der EAE in Stern Buchholz im Falle einer körper-

lichen Auseinandersetzung aktuell und seit 2014 zurückgreifen 

(bitte entsprechende Schutzinstrumente und Maßnahmen im 

Vergleich der Jahre auflisten)? 

c) Auf welche Schutzinstrumente und Schutzmaßnahmen können 

Mitarbeiter der Malteser im Falle einer körperlichen Auseinander-

setzung aktuell und seit 2014 zurückgreifen (bitte entsprechende 

Schutzinstrumente und Maßnahmen im Vergleich der Jahre 

auflisten)? 

 

 

 

Aktuelle Arbeitsgrundlage ist das Gewaltschutzkonzept für die Erstaufnahmeeinrichtung des 

Landes in Nostorf-Horst und Stern Buchholz. 

 

 
Zu a) 

 

Das Gewaltschutzkonzept wurde im Zuge eines europaweiten Vergabeverfahrens zur 

Betreibung der Erstaufnahmeeinrichtung (EAE) des Landes Mecklenburg-Vorpommern im 

Jahr 2017 entwickelt. Eine Aktualisierung der konzeptionellen Vorgaben fand 2018 statt. 
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Zu b) 

 

Das Gewaltschutzkonzept der EAE beinhaltet unter anderem den Umgang mit externen 

Kooperationspartnern und die Einbindung von Wach- und Sicherheitsunternehmen. Insoweit 

partizipieren die Mitarbeitenden der in der Erstaufnahmeeinrichtung eingesetzten Wach- und 

Sicherheitsunternehmen von den dort getroffenen Regelungen. Das Zusammenwirken 

zwischen dem das Hausrecht ausübenden Betreiber sowie den Wach- und Sicherheits-

unternehmen ist im Übrigen vertraglich geregelt. 

 

Die Ausstattung des Wach- und Sicherheitspersonals ist im gebotenen Umfang auf Maßnahmen 

des Eigenschutzes und der Gefahrenabwehr ausgerichtet. Hierzu zählen unter anderem Stich- 

und Schutzwesten, Funkgeräte und sogenannte Totmannschalter.   

 

Ferner werden den Mitarbeitenden der Wach- und Sicherheitsunternehmen zu den Themen 

Gefahrenabwehr und Deeskalation regelmäßig Fortbildungen angeboten. 

 

 
Zu c) 

 

Das Gewaltschutzkonzept der Malteser Werke setzt in Stern Buchholz vor allem präventiv an, 

beispielsweise durch die Veränderung räumlicher Rahmenbedingungen, durch das Bereithalten 

von Ablaufplänen, die Schulung von Mitarbeitenden, eine kultursensible Zimmerbelegung, die 

Ausstattung der Rezeptionen mit Sicherheitsglas und speziellen Türverriegelungen und vielem 

mehr.  

 

Bei Vorfällen mit körperlichen Auseinandersetzungen sind durch die Mitarbeitenden zunächst 

Maßnahmen des Eigenschutzes zu ergreifen und schnellstmöglich Unterstützung durch die 

Wach- und Sicherheitskräfte anzufordern. Um die notwendigen Kommunikationswege 

möglichst kurz zu halten, sind alle Mitarbeitenden der Malteser Werke und die Mitarbeitenden 

des Wach- und Sicherheitsdienstes mit Funkgeräten ausgestattet. Bei Gewaltvorfällen wird 

unverzüglich Unterstützung durch weitere Mitarbeitende sowie durch den Wach- und Sicher-

heitsdienst angefordert. Bei Bedarf wird außerdem die Polizei hinzugezogen, bei körperlichen 

Auseinandersetzungen sind die Mitarbeitenden angewiesen, generell die Polizei zu 

verständigen. Dies gilt auch bei verbalen Bedrohungen gegen Mitarbeitende selbst.  

 

Nach körperlichen Auseinandersetzungen ist eine räumliche Trennung der beteiligten Personen 

herbeizuführen. Sofern die Polizei die beteiligten Personen nicht in Gewahrsam nimmt, wird 

innerhalb der Einrichtung eine räumliche Trennung gewährleistet. Sofern dies notwendig ist, 

kann eine räumliche Trennung der beteiligten Personen auch durch eine Verlegung zum Stand-

ort Nostorf-Horst umgesetzt werden. Fallen Bewohner wiederholt auf, werden sie zunächst 

verwarnt (meist persönlich durch die Einrichtungsleitung). Werden sie dann nochmals auffällig, 

wird die Erteilung eines Hausverbotes geprüft. In besonderen Fällen innerhalb von Familien 

stehen bei Bedarf externe Ansprechpartner zur Verfügung. Im Bedarfsfall können Kinder und 

Jugendliche oder Frauen außerhalb der Einrichtung untergebracht werden. 
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2. Welche Sicherheitsunternehmen stehen gegenwärtig für die Arbeit in 

der EAE Stern Buchholz unter Vertrag (bitte Verträge anhängen)?  

 

a) Wie viele Wachleute sind gegenwärtig für den Dienst in der EAE 

Stern Buchholz verfügbar? 

b) Wie hat sich die Zahl der eingesetzten Wachleute in der EAE Stern 

Buchholz seit 2014 entwickelt? 

c) Wie viele Wachleute sollen zukünftig in der EAE Stern Buchholz 

eingesetzt werden? 

 

 

 

Derzeit ist die Firma ExSiRo, Gesellschaft für Externe Sicherheitsdienste und Sicherheits-

technik mbH, An der Jägerbäk 9, 18069 Rostock vertraglich gebunden (siehe Anlage).  

(Auf die Veröffentlichung von Teilen des Vertrages wird verzichtet, um den Schutz der 

personenbezogenen Daten der betroffenen Person umfassend zu gewährleisten und die Sicher-

heit der Erstaufnahmeeinrichtung nicht zu gefährden.) 

Diese Firma bedient sich hierbei eines Unterauftragnehmers, der Firma HNSS Dienstleistungen 

GmbH. 

 

 
Zu a) 

 

Für die Wach- und Sicherheitsaufgaben am Standort Stern Buchholz stehen aktuell 

29 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ExSiRo Gesellschaft für Externe Sicherheitsdienste 

und Sicherheitstechnik Rostock GmbH sowie zehn Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der HNSS 

Dienstleistungen GmbH zur Verfügung. 

 

 
Zu b) 

 

Die EAE am Standort Stern Buchholz wurde 2015 in Betrieb genommen. Die Anzahl der dort 

eingesetzten Wachleute ist von seinerzeit unter 20 auf aktuell 39 Wachleute gestiegen, wobei 

der höhere Personaleinsatz im Wesentlichen auf die Erweiterung der Unterbringungskapazität, 

die Schaffung funktionaler Einrichtungen (vorgelagerte Unterkunft, Quarantänehaus, 

zusätzlicher Speisesaal) sowie auf die funktionale Einbindung des Wach- und Sicherheits-

unternehmens in die Tagesaufgaben der EAE zurückzuführen ist. Zu den letztgenannten 

Aufgaben gehören die Begleitung von Neuzugängen zur vorgelagerten Einrichtung, die Präsenz 

in der Aufnahmestrecke und bei der medizinischen Erstuntersuchung sowie bei der 

Absicherung von bis zu fünf kleinen und großen Zahltagen monatlich.  

 

 
Zu c) 

 

Die Wachstärken werden abhängig von der Inbetriebnahme weiterer Unterkunftsbereiche oder 

bei Aktivierung einer Notunterbringung am Standort Stern Buchholz den aktuellen Gegeben-

heiten angepasst. Es ist ein Anstieg des verfügbaren Personals auf bis zu 45 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu erwarten. 
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3. Welche Sprachkenntnisse werden von eingesetzten Wachleuten in der 

EAE Stern Buchholz verlangt?  

 

a) Wie wird diese Anforderung an das Dienstverhältnis vom 

Ministerium überprüft? 

b) Welches Sprachniveau nach europäischem Referenzrahmen ist nach 

Ansicht des Ministeriums ausreichend, um den Dienst als Wach-

personal in der EAE Stern Buchholz umfassend leisten zu können? 

 

 

 

Die Fragen zu 3, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Entsprechend den vertraglichen Regelungen soll sich der Schichtleiter in einer relevanten 

Fremdsprache in Grundzügen verständigen können. 

Angesichts der betreuerischen Aufgaben innerhalb der EAE werden die erforderlichen Kennt-

nisse in allen relevanten Fremdsprachen in erster Linie und weit überwiegend durch das 

Personal der Malteser Werke abgedeckt. Die Malteser Werke und die ExSiRo GmbH wirken 

beim Betreiben der EAE eng zusammen. Daher ist eine entsprechende Qualifikation der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Wach- und Sicherheitsunternehmens nicht zwingend 

vorgeschrieben.  

 

 

 
4. Wie viele dokumentierte Gespräche fanden zwischen dem Ministerium 

für Inneres, Bau und Digitalisierung und Maltesern im laufenden 

Kalenderjahr statt, in denen Fragen von Gewaltprävention und Gewalt-

schutzkonzeption das Thema der Beratungen waren (bitte nach Datum 

und Inhalt des Gesprächstermins auflisten)?  

  

a) Welche anlassbezogenen Verschriftlichungen gibt es bei Arbeits-

besprechungen zwischen dem Ministerium für Inneres, Bau und 

Digitalisierung und Maltesern (bitte Verschriftlichungen aus dem 

Verlauf des Jahres auflisten)? 

b) Welche gesetzlichen Möglichkeiten hat das Ministerium für 

Inneres, Bau und Digitalisierung, auf Interna der Malteser 

zuzugreifen, um Fehlverhalten und Problemstellungen wirkmächtig 

überprüfen zu können? 

c) Was enthält die vertragliche Übereinkunft des Landes mit den 

Maltesern (bitte Vertragstext anhängen)? 

 

 

 

Die Fragen 4, a), b) und c) werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Die Umsetzung des der Betreibung der EAE zugrundeliegenden Vertrages obliegt dem 

Landesamt für innere Verwaltung (LAiV). Das LAiV nimmt in diesem Zusammenhang 

folgende Aufgaben wahr:  

- die täglichen Abstimmungen der anfallenden Schwerpunktaufgaben auf der Ebene der 

Einrichtungsleitung und der jeweiligen Fachbereichsleitungen, 

- die wöchentlich durchzuführenden Arbeitsbesprechungen mit Vertretern des Betreibers, des 

Wach- und Sicherheitsunternehmens sowie der Kontaktbeamten der Landespolizei, 

- Fallkonferenzen bei besonderen Vorkommnissen im Sinne des Gewaltschutzkonzeptes.  
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Die dem Tagesgeschäft zuzuordnenden vorgenannten Abstimmungsgespräche werden grund-

sätzlich nicht protokolliert. 

Die Erfüllung des Vertrags unterliegt den allgemeinen vertraglichen Regelungen des Bürger-

lichen Gesetzbuches sowie der VOL/B. Maßgeblich sind jedoch die im genannten Vertrag 

getroffenen Vereinbarungen. 

 

 

 
5. Wie viele Vorkommnisse mit Gewaltbezug unter Beteiligung von 

Bewohnern in der Erstaufnahmeeinrichtung Stern Buchholz selbst und 

in ihrem Umfeld wurden im Verlauf des Jahres 2022 registriert (bitte 

weitgehend ausdifferenziert nach Monat und Anzahl der Ereignisse 

auflisten)? 

 

a) Wie werden diese nach Kenntnis des Ministeriums dokumentiert 

und registriert? 

b) Welche Akten hält die Landesregierung diesbezüglich vor? 

c) Wie viele Asylverfahren von Gewalttätern wurden im Verlauf des 

Jahres 2022 aufgrund von Gewaltvorkommnissen priorisiert? 

 

 

 

Die Fragen 5, a) und b) werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Strafrechtlich relevante und der Polizei bekannt gewordene Sachverhalte werden im elektro-

nischen Vorgangsbearbeitungssystem (EVA) der Landespolizei erfasst. Sofern die Vorgänge 

noch nicht abgeschlossen sind, werden die Daten in der Eingangsstatistik erfasst. Diese Daten 

können jedoch im Zuge der polizeilichen Ermittlungen neu bewertet werden und sind insofern 

noch nicht valide. 

Mit dem Abschluss der kriminalpolizeilichen Ermittlungen erfolgt eine Erfassung in der 

Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS). Diese Daten sind qualitätsgesichert, anonymisiert und 

als valide zu bewerten. Die Frage 5 kann jedoch nicht mittels Recherche in der PKS beantwortet 

werden, weil diese keine Rückschlüsse auf adressgenaue Tatorte zulässt.  

In der nachfolgenden Tabelle ist die Anzahl der in der Eingangsstatistik erfassten Vorgänge mit 

dem Tatort „Stern Buchholz 16, 19061 Schwerin, Göhrener Tannen“ dargestellt. Die Auswer-

tung der Delikte orientiert sich an der PKS-Straftatenhauptgruppe „Rohheitsdelikte und Straf-

taten gegen die persönliche Freiheit“. 

 
Anzahl der Vorgänge Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Summe 

§ 223 StGB Körperverletzung 6 2 1 1 3 2 3 7 3 2 4 34 

§ 224 StGB gefährliche 

Körperverletzung 
2 3 2 2 2 1 4 4 3 6 10 39 

§ 229 StGB fahrlässige 

Körperverletzung 
0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1 

§ 240 StGB Nötigung 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 

§ 241 StGB Bedrohung 0 1 2 0 2 0 2 4 6 3 1 21 

§ 250 StGB schwerer Raub 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1 

§ 252 StGB räuberischer 

Diebstahl 
0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 2 

Summe 8 6 5 3 8 3 10 15 14 11 16 99 
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Zu c) 

 

Über die Priorisierung von Asylverfahren entscheidet das Bundesamt für Migration und Flücht-

linge (BAMF) auf der Grundlage eines etablierten Meldeverfahrens nach § 8 des Asylgesetzes. 

Eine statistische Erhebung der betreffenden Meldungen an das BAMF wird nicht vorge-

nommen. 

 

Im Zuge von Einzelabsprachen mit den zuständigen Außenstellen sind dem BAMF 95 Personen 

im Jahr 2022 gemeldet worden, für die landesseitig eine priorisierte Bearbeitung des Asyl-

verfahrens erbeten wurde. 

 

 

 
6. Wie viele Gefährderansprachen hat die Polizei in Stern Buchholz im 

Verlauf des Jahres 2022 durchgeführt (bitte Anzahl pro Monat 

auflisten)? 

  

a) Wie viele Bewohner der Einrichtung wurden im Verlauf des Jahres 

2022 aufgrund spezifischer Vorkommnisse von Stern Buchholz 

nach Nostorf-Horst verlegt (bitte Anzahl pro Monat auflisten)? 

b) Wie viele Belehrungen der zentralen Ausländerbehörde des Landes-

amtes für innere Verwaltung wurden im Verlauf des Jahres 2022 

durchgeführt (bitte Art der Belehrung und Anzahl pro Monat 

auflisten)? 

 

 

 

Die durchgeführten Gefährderansprachen werden im Rahmen der Einsatzbearbeitung 

dokumentiert und nicht gesondert statistisch erfasst. Zur Beantwortung der Frage wäre eine 

händische Durchsicht aller Polizeieinsätze in diesem Bereich notwendig. Dies würde einen 

Aufwand begründen, der schon mit der aus Artikel 40 Absatz 1 Satz 1 der Verfassung des 

Landes Mecklenburg-Vorpommern folgenden Pflicht zur unverzüglichen Beantwortung 

Kleiner Anfragen nicht zu vereinbaren wäre. 

 

 
Zu a) 

 

Es wurde je eine Person im August und September 2022 verlegt. 

 

 
Zu b) 

 

Jede in der EAE aufgenommene Person wird im Rahmen des Registrierungsprozesses über ihre 

Pflichten (Wohnsitzverpflichtung, Mitwirkungspflichten et cetera) in ihrer Muttersprache 

schriftlich belehrt. Seit dem 1. Juli 2022 wurden durch die Zentrale Ausländerbehörde 

16 Personen erneut belehrt und ausländerrechtlich verwarnt.  

 
 
































































